
Unverhofft kommt oft

Unverhofft kommt oft

Von Gedankenchaotin

Kapitel 12: Twelve

Es ist völlig ungebetet... wer also Fehler findet, darf sie gerne behalten. *damit um
mich werf*

~.~.~.~

Hyde
Langsam schlug er am nächsten Morgen wieder seine Augen auf und entzog sich
langsam den Armen des Kleineren, tapste so wie er war durch das Haus und warf
einen Blick in Soichiros Zimmer, lächelte als er diesen dort bereits spielend vorfand.
"Komm... lass uns Kiri ein Frühstück zaubern, dass er nie vergisst", entgegnete er
schmunzelnd und streckte die Arme nach Soichiro aus, welcher sofort in diesen
hineinstürmte. Lächelnd lenkte er seine Schritte in die Küche, ließ den Kleineren auf
der Arbeitsplatte nieder und begann das Frühstück mit Pfannkuchen, und allem was
noch dazu gehörte, zu zubereiten.

Kiri
Interessiert beobachtete der Kleinen seinen Vater dabei und ließ seine Beine dabei
hin und her schwingen."Bleibt Kiri jetzt immer hier oder geht er wieder..?", wollte er
mit schief gelegtem Kopf wissen, mochte er den Drummer bereits nach dieser kurzen
Zeit doch sehr und außerdem war ihm nicht entgangen das sein Vater ihn ebenfalls
sehr mochte, zufriedener schien als sonst.

Hyde
Lächelnd sah der Kleinere zu ihm auf und legte seinen Kopf etwas schief. "Ich weiß es
nicht Soichiro... ich hoffe es mehr als alles andere, aber vielleicht solltest du ihn
fragen, wenn er wach ist, ob er überhaupt bleiben möchte!", entgegnete er leise. Er
selbst würde sich wünschen, Kiri immer an seiner Seite zu haben, aber lag es doch an
diesem und Vorschriften machen oder ihn zu etwas drängen, wollte er sicher nicht.

Kiri
"Was soll er mich fragen..?", kam es gleich darauf gähnend von dem Drummer, der
eben erst in die Küche getreten war und sich durch die verwuschelten Haare strich,
dann aber verwundert blinzelte, als von Soichiro ein unverblümtes "Ich soll dich
fragen ob du hier bleiben willst, bei uns..hat Papa gesagt..", zu hören war und er Kiri
fröhlich anlächelte."Mal sehen..", murmelte dieser nur leise, setzte sich auf einen der
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freien Stühle und starrte einfach nur vor sich hin. Er wollte sich nicht einfach in die
Familie drängen, schließlich war er fast so etwas wie ein Fremder.

Hyde
Kurz hatte Hyde gelächelt und es doch sofort wieder verschwinden lassen. Er liebte
Soichiro, das stand völlig ausser Frage, aber dessen direkte Art würde er am liebsten
so manches Mal auf den Mond schießen. Ebenso kurz sah er ihn über die Schulter
hinweg an und wandte seinen Blick wieder auf die Pfannkuchen, erwiderte jedoch
nicht wirklich etwas darauf - zumal er eh nicht wußte was er sagen sollte, ohne wieder
ins Fettnäpfchen zu treten.

Kiri
Unzufrieden mit der Antwort zog der Jüngste eine Schnute und verschränkte die
Arme vor der Brust. "Was musst du denn noch überlegen..wir können doch alle
zusammen bleiben, dann ist es immer so wie gestern oder hat es dir keinen Spaß
gemacht..?", kam es schmollend von ihm, was den Drummer ein sachtes Lächeln
entlockte. "Natürlich hat es mir gefallen, sonst wäre ich nicht bei euch..", gab er sanft
zurück und warf einen schüchternen Blick zu Hyde, sah aber gleich wieder weg.

Hyde
Leicht lächelte der Sänger, wenn auch in Richtung der Pfannkuchen, während er kurz
einen Blick an die Decke warf und auf seiner Unterlippe herumkaute. Kurz sah er
erneut zu Kiri und packte Soichiro an den Hüften, um ihn kurzerhand auf Kiris Schoss
zu bugsieren, ehe er sich wieder der Pfanne widmete und sie wenig später ruckhartig
etwas hochhob, um den Pfannkuchen mit einer eleganten Bewegung zu wenden, auch
wenn ihm das alles andere als gelang und besagtes Teil auf der Küchenzeile anstatt in
der Pfanne landete.

Kiri
Interessiert beobachteten die Zwei das ganze und sahen Hyde dann mit großen
Kulleraugen an, als dieser den Pfannkuchen zu wenden versuchte. "Gut, dass du kein
Koch bist, dann würdest du nämlich keinen Job finden und müsstest verhungern..",
kicherte Kiri, obwohl er versuchte so ernst wie möglich zu bleiben. "Und verhungern
müssen wir jetzt auch, wenn Papa so weiter macht..", lachte der Kleinste und grinste
seinen Vater frech an.

Hyde
"Wenn du dich nur noch von Gummitieren ernährst, vielleicht schon...", entgegnete
der Sänger schmunzelnd und gab den missglückten Pfannkuchen auf einen Teller,
versuchte erneut sein Glück, auch wenn er die Pfanne dabei diesmal nicht anhob.
Erneut warf er einen Blick in die Pfanne und buk auch noch den Rest des Teiges zu
Pfannkuchen, ehe er sich mit der Schüssel zu Kiri und Soi umdrehte. "Wollt ihr
auslecken?", fragte er nach und lächelte leicht.

Kiri
"Du bist doch selbst nicht besser und isst immer viel Süßes..", gab Soichiro
selbstsicher zurück und streckte gleich darauf seine Hände in Richtung Schüssel aus.
"Ich will..hab ich mir schließlich verdient.", quengelte er schon fast und wippte leicht
auf dem Schoss des Drummers herum, was diesen nur schmunzeln ließ, erinnerte ihn
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Soi doch immer mehr an Hyde.

Hyde
"Womit?", fragte der Größere sofort nach und ließ ein "Wenn es sich einer verdient
hat, dann Kiri!", folgen, während er diesem demonstrativ die Schüssel hinhielt und
Soichiro nur die Zunge rausstreckte, mit einer Hand dabei zwei Löffel aus der
Schublade holte und sie seinen beiden Männern hinhielt.

Kiri
Sofort blies der schwarzhaarige Junge seine Wangen auf und warf seinen Vater
beleidigte Blicke zu, gefiel ihm das gerade gar nicht. "Du gibst mir doch was ab Kiri,
nicht? Wo ich doch immer viel lieber bin als der alte Mann..", richtete er das Wort an
den Drummer und sah ihn mit Kulleraugen an, nachdem er seinen Löffel entgegen
genommen hatte. "Hai, hau rein Krümel..", stimmte dieser schmunzelnd zu, woraufhin
der Kleine sich auch gleich ans Werk machte.

Hyde
"Tz Tz... alter Mann... das ist nun also der Dank dafür, dass ich dir immer
Gummibärchen kauf!", entgegnete der Sänger schmollend und verschränkte ebenso
gespielt schmollend seine Arme vor der Brust, versuchte dabei möglichst ernst zu
bleiben. Er gefiel ihm sichtlich, Soichiro und auch Kiri so unbeschwert zu erleben,
beide lächeln zu sehen.

Kiri
"Na und dann frage ich ab jetzt Kiri..der kauft mir bestimmt auch welche..", nuschelte
er, während er sich einen Löffel voll Teig in den Mund steckte und diesen dann
genüsslich ableckte. "Hey, lass mir auch noch was übrig..", kam es gleich darauf von
diesen, da von dem Teig kaum noch was übrig war und das nach gerade einmal ein
paar Minuten.

Hyde
Schmunzelnd beobachtete er die beiden und versank etwas in Gedanken an die
vergangenen Tage und auch an die Zukunft, während er sich gegen die Küchenzeile
lehnte, ohne seinen Blick von den beiden anzuwenden. Noch immer lächelte er vor
sich hin und erschrak kurz darauf, als das Teewasser sich hinter ihm laut pfeifend
bemerkbar machte.

Kiri
Lächelnd hob der Drummer seinen Kopf und beobachte Hyde stillschweigend, als
wäre er irgend etwas besonders das er nur selten zu Gesicht bekam, was in gewisser
Weise auch zu traf, den für ihn war der Sänger wirklich etwas besonderes. "Pa...das
Wasser ist fertig..", stellte Soichiro nuschelnd fest, während er sich weiter über den
Teig her machte, wobei sich dieser gleichmäßig um seinen Mund verteilte.

Hyde
"Hai...", erwiderte der Sänger etwas verpeilt und wandte sich zu dem Wasserkocher
um, brühte etwas Tee auf und drehte sich wieder zu den beiden um. "Dann können wir
ja frühstücken... ausser ihr habt keinen Hunger mehr!", schmunzelte er und fuhr sich
leicht durch die braunen Haare.
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Kiri
"Von was soll ich denn satt sein? Ich will Tost mit Erdnussbutter...", kam es prompt von
dem Kleinsten, nachdem Kiri ihn auf den Stuhl neben sich gesetzt hatte, um aufstehen
zu können und die leere Schüssel, sowie die Löffel in die Spülmaschine zu
verfrachten."Du bekommst ein Müsli, wenn du weiter so viel ungesundes Zeug in dich
reinstopfst wächst du, aber nicht in die Höhe..", wiedersprach ihm der Drummer und
wischte ihm dabei den Mund sauber, wobei Soichiro nur schmollend die Wangen
aufblies.

Hyde
Leise lachte der Sänger auf und sah die beiden ein weiteres Mal an. "Wenn er nach mir
kommt, wächst er eh nicht mehr!", erwiderte er grinsend und wuschelte Soichiro kurz
durch die Haare, tapste ins Wohnzimmer und auf die Tür zu, um diese zu öffnen, als es
klingelte.

Kiri
Sofort war ein mehr als gequietschtes "Morgen..", zu hören was eindeutig von Shinji
stammte, der augenblicklich über Hyde her fiel und ihn erst einmal ausgiebig
knuddelte, als wären sie schon ewig Freunde. "Wo ist denn mein heißgeliebter
Drummer..?", fragte er ohne weiter zu warten und schlenderte einfach in die
Wohnung, um sich gleich darauf auf Kiri zu stürzen als er diesen in der Küche
gefunden hatte.

Hyde
Mit einem Fiepen erwiderte er die Umarmung und fand ich wenig später doch auf dem
Fussboden nieder. "Ich sollte mir ein "Knuddel - Verbots - Schild um den Hals
hängen..", murmelte er eher zu sich selbst, ehe er sich wieder aufrichtete und wieder
in die Küche tapste. Leicht lehnte er sich in den Türrahmen und sah zu Soichiro, als von
diesem ein "Was willst du denn hier? Willst du mir auch meine Gummibärchen
klauen?", erklang.

Kiri
"Du hast Gummibärchen und gibst mir keine ab..", stellte der andere Sänger gespielt
schmollend fest, hatte sich dabei einfach auf Kiris Schoss gesetzt und sich entspannt
an ihn gelehnt. "Sag mal was machst du eigentlich hier..?", wollte der Drummer ruhig
wissen und hob nur eine Augenbraue als von Shinji ein fröhliches "Euch besuchen und
gucken wie es euch geht..", zurück kam und er ihn mit Rehaugen ansah.

Hyde
"Hai... hab ich, aber die ess ich ganz alleine!", erwiderte Soichiro sofort, während er
sich ein Brötchen schnappte und kurzerhand, ohne etwas darauf zu schmieren,
hineinbiss. Kurz beobachtete der Sänger das Ganze und spürte so etwas wie
Eifersucht in sich aufsteigen. Leicht lächelte er dennoch und tapste auf die
Küchenzeile zu, stellte Shinji wenig später eine Tasse Kaffee vor die Nase.

Kiri Schmunzelnd beobachtete Kiri den Kleinen und streichelte ihn sanft durch die
Haare. "Ich hätte dir das Brötchen auch geschmiert, Krümel.."richtete er an diesen,
seufzte dann aber leise auf als Shinji die Arme um seinen Nacken schlang und sich mit
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einem übertriebenen "Soi ist schon genauso gemein wie sein Vater..tröste mich..", an
ihn schmiegte, als wäre er ein kleines Kind.

Hyde Leicht hob der Sänger eine Augenbraue und schwieg dennoch dazu, konnte sich
ein Schmunzeln nicht verkneifen, als von Soichiro nur ein gelassenes "Und.. so weiß
wenigstens jeder gleich, wer mein Papa ist!", erklang und er Shinji die Zunge
rausstreckte. Langsam drehte er sich und biss sich kurz auf die Unterlippe, schloss
aufgrund des Anblicks seine Augen und stellte anschließend, nach dem Umdrehen,
den Teller mit den Pfannkuchen auf den Tisch.

Kiri
Leise lachte Kiri und schüttelte nur schmunzelnd seinen Kopf. "Streitet euch nicht und
außerdem weiß sowieso jeder das du Hyde´s Sohn bist, schließlich bist du ihm wie aus
dem Gesicht geschnitten..", kam es lächelnd von ihm, während er Soichiro dabei half
einen der Pfannkuchen auf dessen Teller zu legen, was sich aber etwas schwer
gestaltete, da der andere Sänger immer noch an seinem Hals hing und gar nicht daran
dachte, sich von ihm zu lösen.

Hyde
Schmunzelnd sah der Kleinere ihn an und half ihm etwas dabei, ehe er sich selbst auf
der vorher gesäuberten Küchenzeile nieder ließ und seine Tasse Tee ergriff, etwas
gedankenverloren in dieser rührte, nachdem er sich eine grosse Menge Zucker in
diese gekippt hatte.

Kiri
"Meinst du nicht, das war zu wenig Zucker für die Masse an Tee..?", fragte Shinji mit
einem breiten Grinsen nach und wippte dabei leicht auf dem Schoss des Drummers
hin und her, bis ihm dieser leicht in die Seite piekste und ein genervtes "Sitz still oder
ich versohl dir den Hintern..", über seine Lippen gleiten ließ, woraufhin nur ein freches
"Dann mach ich erst recht weiter..", von dem Sänger zu hören war.

Hyde
Etwas verpeilt sah er auf und ließ ihm ersten Moment nur ein "Nee, ich steh auf
Süßes...", über seine Lippen gleiten, wünschte sich dabei an die Stelle des anderen
Sängers und hob aufgrund der anderen Worte nur eine Augenbraue, rührte dabei
noch immer in seinem Kaffee rum.

Kiri
Eingehend musterte Shinji den anderen Vocal und lehnte seinen Kopf dabei gegen die
Schulter von Kiri. "Das ist mir schon aufgefallen, sonst wäre Kiri wohl nicht bei dir..",
erwiderte er mit einen vielsagenden Lächeln und kassierte dafür einen leichten Klapps
auf den Hinterkopf, der eindeutig von dem Drummer stammte, woraufhin er
verstummte.

Hyde
Leicht hob er eine Augenbraue und sah Shinji wieder an, konnte sich ein kurzes
Schmunzeln nicht verkneifen. "Tz tz.. zu meiner Zeit waren die Sänger nicht so frech!",
richtete er das Wort an Shinji und trank einen Schluck seines Kaffee, verzog wenig
später das Gesicht, als er feststellte, dass es Salz gewesen war, welches er sich in den
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Kaffee geschüttet hatte.

Kiri
"Wieso frech? Ich habe nur die Wahrheit gesagt oder findest du Kiri etwa nicht süß..?",
fragte Shinji ungeniert und kassierte dafür gleich wieder einen mahnenden Blick von
dem Drummer. "Sei endlich ruhig.."kam es ruhig von diesen und gleich darauf hatte
der Sänger ein Stück Pfannkuchen im Mund. "War was in deinem Tee..?"wollte Kiri
kurz darauf wissen, als er wieder zu Hyde gesehen hatte.

Hyde
"Ja... Salz... da hat wohl jemand die Behälter vertauscht.", entgegnete er schmunzelnd
und sah sofort zu Soichiro, schmunzelte aufgrund des Anblicks von Shinji leicht,
welcher so vollgestopft keinen wirklichen Ton mehr raus brachte. Leicht fuhr er sich
durch die Haare und blickte Kiri liebevoll lächelnd an, musterte diesen eine Weile lang.

Kiri Brav saß Soichiro auf seinem Stuhl und tat so als würde ihm kein Wässerchen
trüben, konnte sich ein verräterisches Schmunzeln aber nicht wirklich verkneifen. "Das
ist sicher auch Ken zu verdanken..", mischte sich der Drummer ein, musste aber
ebenso schmunzeln, war er den beiden doch nicht wirklich böse. "Willst du gar nichts
essen..?", fragte er dann Hyde, da dieser noch immer nichts zu sich genommen hatte.

Hyde
Schmunzelnd sah Hyde seinen Sohn an und anschließend zu Kiri. "Erinner mich daran,
Ken und Soichiro die Flausen aus dem Kopf zu treiben!", entgegnete er völlig ernst,
auch wenn er das gar nicht so wirklich so ernst meinte. Leicht schüttelte er wenig
später den Kopf, goss sich neuen Kaffee ein, nachdem er den anderen weggeschüttet
hatte. "Ich esse morgens so gut wie nie was?", fügte er hinzu, sah erneut zu Kiri auf.

Kiri
"Wir haben doch gar nichts gemacht..", verteidigte sich der Kleinste gleich darauf und
sah seinen Vater dabei so unschuldig wie möglich an, auch wenn er nur zu gut wusste,
dass dieser ihm das nicht abnehmen würde."Dann bleibt mehr für uns..", mischte sich
Shinji ein, der seinen Pfannkuchen verputzt hatte und sich jetzt erst einmal einen
Schluck Kaffee gönnte.

Hyde
"Na dann hau rein, aber lass Kiri auch essen!", entgegnete der Sänger schmunzelnd
und schüttete sich diesmal nun wirklich Zucker in den Kaffee, ebenso wie ein wenig
Milch, ehe er wieder zu Soichiro sah. "Nein.. natürlich nicht. Wie kam ich bloss auf so
eine absurde Idee..?!", richtete er schmunzelnd das Wort an seinen Sohn, sah ihn
direkt an.

Kiri
Mit einem zuckersüßen Lächeln zuckte Soichiro mit den Schultern und ass dann
seelenruhig weiter, als wäre er der liebste Junge auf der Welt."Wird erledigt Chef..",
trällerte der andere Sänger und begann auch gleich Kiri mit einem Pfannkuchen zu
füttern, hatte daran sichtlich Spaß und strahlte fröhlich vor sich, als wäre der
Drummer ein Baby, um das er sich kümmern müsste.
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Hyde
Schmunzelnd hob der Sänger eine Augenbraue und rutschte erneut von der
Küchenzeile, als es wieder einmal an der Tür klingelte. "Ich sollte ein Hotel
eröffnen...", murmelte er leise, während er auf die Tür zutapste und wenig später wie
so oft quietschte, als Gackt ihn stürmisch umarmte und ihm ein "Morgen Haidooooo",
entgegenschleuderte.

Kiri
"Onkel Gackt..", kam es kurz darauf fast schon quietschend von Soichiro, der seinem
Vater gefolgt war. "Hast du mir was mitgebracht..?", fragte er mit großen
Kulleraugen, nachdem er zu ihnen gelaufen war und leicht an dem Hosenbein des
Neuankömmlings zupfte, dabei aufgeregt auf und ab hüpfte, als hätte er zu viel Süßes
gegessen.

Hyde
"Reicht dass nicht, dass ich da bin?", fragte der Sänger mit hochgezogener
Augenbraue und entließ Hyde wieder aus der Umarmung, nachdem dieser nach Luft
gebettelt hatte. "Aber ich will ja nicht so sein...", fügte er schmunzelnd hinzu, als von
Yoshiki hinter ihm ein "Nun gib ihm schon die Gummibärchen Ga- chan!", erklang.

Kiri
Freudig klatschte Soichiro in die Hände und streckte die Hände nach den Süßigkeiten
aus."DAANKEE...", kam es fröhlich über seine Lippen, konnte er von dem Naschzeug
doch nie genug bekommen."Und was bekomme ich..?", mischte sich Shinji ein,
nachdem er mit Kiri zusammen zu den anderen getreten war, sich dabei leicht an den
Drummer lehnte.

Hyde "Du...? Nen bösen Blick weniger?", erwiderte der Sänger, gab Soichiro die
Gummibärchen und musterte die beiden leicht, schwieg jedoch dazu, während sich
Hyde mit einem "Kaffee?", wieder in Richtung Küche bewegte, strich Kiri dabei mehr
oder weniger flüchtig und doch bewusst, über die Seite hinweg, sah kurz lächelnd zu
ihm auf.

Kiri
"Wieso das denn..ich hab doch gar nichts gemacht..", kam es mit vorgeschobener
Unterlippen von Shinji, der sich leicht an den Drummer heran kuschelte und sich doch
von ihm löste, als von dem Kleinsten ein gelassenes "Du nimmst Papa´s Kuscheltier in
Beschlag..", zu hören war, was Kiri ein wenig rot werden ließ. Schweigend folgte der
Drummer Hyde und lächelte ihn dann entschuldigend an, war ihn das schon ein
bisschen peinlich.

Hyde
Sofort schüttelte er den Kopf und sah zu ihm auf. "Es gibt nichts, wofür du dich
entschuldigen musst..", erwiderte er erst und legte dann doch seinen Kopf etwas
schief. "Wobei eine Sache gibt es...", fügte er hinzu und konnte sich ein Schmunzeln
dennoch nicht verkneifen, während er direkt vor ihm stehen blieb.

Kiri
Leicht verunsichert kaute Kiri auf seiner Unterlippe herum und sah fast schon zaghaft
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zu dem Sänger auf. "Und die wäre..?, "fragte er schüchtern nach, wollte er ihn doch
sicherlich nicht verärgern oder dergleichen, dafür liebte er ihn viel zu sehr. Langsam
hob er eine Hand und streichelte ihn zärtlich über die Seite, unterdrückte es aber sich
an ihn zu kuscheln, obwohl er sich gerade sehr danach sehnte.

Hyde
Leise schnurrte er auf und stellte sich etwas auf die Zehenspitzen, wisperte ihm ein
leises "Du hast mich heute noch gar nicht richtig geküsst!", ins Ohr, während er seine
Arme vorsichtig um die Hüften des Drummers lehnte, sich so an ihn heranschmiegte.

Kiri W
ieder wurde der Drummer etwas rot im Gesicht, lächelte aber dennoch und kuschelte
sich zufrieden an Hyde heran. "Das werde ich gleich ändern..", flüsterte er gegen
dessen Lippen und bedeckte sie gleich darauf hauchzart mit seinen eigenen, schloss
mehr als glücklich seine Augen und genoss einfach nur das Gefühl die Lippen des
Sängers auf seinen zu spüren.

Hyde
Zufrieden seufzend schloss der Sänger seine Augen und ging mit einem kaum
merklichen Lächeln auf den Kuss ein, schmiegte sich nur noch mehr an Kiri heran und
streichelte langsam über den Rücken, löste sich auch nicht von ihm, als es ein weiteres
Mal an der Tür klingelte und Gackt mit einem "Ich geh schon...", auf diese zulief, wenig
später L'arc~en~Ciels Gitarristen Ken begrüßte.

Kiri
Wohlig schnurrte Kiri in den Kuss hinein und hatte noch nicht einmal mit bekommen
das es überhaupt an der Tür geklingelt hatte, geschweige denn das Ken nun auch
noch da war. Leicht intensivierte er den Kuss und kuschelte sich nur noch mehr an ihn
herran, streichelte ihm weiter über die Seite hinweg.

Hyde
Leise schnurrte er auf und dachte gar nicht daran, sich zu lösen. Kurz intensivierte er
den Kuss noch etwas und streichelte ihm leicht über den Rücken hinweg, glitt für
wenige Augenblicke unter dessen Oberteil, ehe er sich, wenn auch eher aus
Luftmangel, von Kiri löste, ihn verliebt lächelnd anblickte und ein "Entschuldigung
angenommen...", wisperte.

Kiri
Sofort legte sich eine feine Gänsehaut auf die Haut des Jüngeren und er drückte
seinen Rücken leicht durch, brachte sich Hyde so nur noch näher. "So macht das
entschuldigen wenigstens Spaß, aber das mache ich nur bei..", flüsterte er gegen
dessen Lippen, bedecke diese noch einmal kurz mit seinen eigenen, ehe er sich zu
Shinji wandte, als von diesen ein schmunzelndes "Gehts euch jetzt besser..?"zu hören
war.

Hyde
"Besser denn je...", erwiderte der Kleinere schmunzelnd und schmiegte sich an Kiri
heran, streichelte ihm noch immer über den Rücken hinweg, ehe er einen Blick ins
Wohnzimmer warf und ein "Seid ihr nur gekommen, um meine Möbel zu testen, oder
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was verschlägt euch hierher?", an Ken, Gackt und Yoshiki richtete.

Kiri
"Vielleicht wollen sie nur sicher gehen, dass dein Kühlschrank noch voll ist und sie ihn
plündern können..", kicherte der Drummer und lehnte dabei seinen Kopf gegen
Hyde´s Schulter, streichelte ihm zärtlich durch den Nacken."Auf die Idee zu arbeiten
kommt hier wohl keiner..", mischte sich Shinji nicht wirklich ernst gemeint ein,
schlürfte etwas von seinem Kaffee.

Hyde
"Eigentlich wollte ich Hyde, Soi und Kiri zum Frühstück oder Mittag einladen, als
Entschädigung, dass ich ihren Kühlschrank geplündert habe, aber wie es aussieht,
muss ich euch nun wohl alle einladen, oder?", fragte der L'arc~en~Ciel - Gitarrist
schmunzelnd nach und sah in die Runde, während der Sänger leise vor sich
hinschnurrte und sich an Kiri herankuschelte.

Kiri Augenblicklich sprang Shinji auf und sprang dem Gitarristen freudig um den Hals.
"Das musst du wohl oder willst das ich traurig bin..?", verkündete er mit einem
leichten Schmollmund, zuckte nur leicht mit seinen Schultern als von Kiri ein
fragendes "Hast du nicht gerade erst etwas gegessen und müsstest satt sein..?", zu
hören war und er dem Sänger schmunzelnd ansah.

Hyde
Schmunzelnd sah der Sänger zu seinem Gitarristen, ohne sich von Kiri zu lösen. "Sieht
ganz so aus, als würde das ein teurer Tag für dich werden!", schmunzelte er und strich
Kiri liebevoll über den Rücken hinweg, schmiegte sich weiterhin an ihn heran und
dachte gar nicht daran, ihn überhaupt loszulassen.

Kiri
"Ach..so viel esse ich nicht..meistens jedenfalls..", trällerte Shinji sichtlich gut gelaunt,
kicherte dabei aber verräterisch. "Was machen Nao und Kousuke eigentlich..ich habe
sie schon ein paar Tage nicht gesehen..?", fragte der Drummer gleich darauf, war es
doch sonst nicht seine Art sich so selten bei seinen Freunden zu melden. "Sagen wir
mal so, gesehen habe ich sie auch nicht, weil sie sich die ganze Zeit in ihr Hotelzimmer
verkriechen, aber hören tu ich sie öfters..wenn du verstehst was ich meine..", erklärte
der Angesprochene mit einem frechen Grinsen, was Kiri leicht rot werden ließ.

Hyde
Schmunzelnd sah Hyde zu Kiri auf und strich ihm kurz über die Wange hinweg. "Lass
sie das doch auskosten.. bald können sie das nicht mehr so oft, wenn wir erstmal auf
Tour sind!", mischte sich Ken ein und wuschelte Shinji durch die Haare. "Und was
schwebt dem Herrn so vor zum Mittag?", fragte er schmunzelnd nach, sah Shinji direkt
an.

Kiri
Leicht schmiegte sich Kiri an die Hand des Sängers und versank in seinen eigenen
Gedanken. Er gönnte es seinen beiden Bandkollegen das sie endlich so zusammen
sein konnten, wie sie sich das immer gewünscht hatten, aber dennoch beneidete er
sie ein wenig das sie sich so nahe sein konnten, sich ihre Liebe richtig zeigen konnte
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und er immer noch zu feige war um Hyde näher an sich herran zu lassen, nach der Zeit
mit ihrem Ex-Leader - zumal er nicht mal wusste, ob der Kleinere ihn überhaupt auf
diese Weise wollte oder vielleicht mit ihrer Beziehung so wie sie jetzt war zufrieden
war?
"Ich kenne ein Restaurant da kann man so viel essen wie man will und man muss nur
einmal bezahlen..", erklärte Shinji inzwischen strahlend, was auch Soichiro ein
begeistertes Quietschen entlockte, war er für Essen doch immer zu begeistern.

Hyde Langsam wandte der Kleinere seinen Blick wieder ganz zu Kiri und musterte ihn
etwas, streichelte ihm sachte über die Brust hinweg und schwieg dennoch, ohne mit
seinen Berührungen aufzuhören. Aus den Augenwinkeln heraus, sah er kurz zu Ken
und Gackt, als diese beiden die Köpfe zusammen steckten und Minuten später
zufrieden grinsten, hatten sie doch so eben eine Abmachung getroffen.

Kiri
Leise schnurrte der Drummer auf und wurde dadurch aus seinen eigenen Gedanken
gerissen, blinzelte etwas verwundert, als er zu den anderen sah. "Was machen die
da..?", fragte er neugierig, deutete dabei auf die zwei Musiker - war es ihm doch nicht
entgangen, dass diese irgend etwas ausgeheckt hatten, auch wenn ihm noch immer
schleierhaft war. was genau in den Hirnen von den beiden vorging.

Hyde
Leicht zuckte er mit den Schultern und sah erst zu Kiri auf und anschließend zu den
anderen beiden. "Irgendwie... bin ich mir gerade nicht so sicher, ob ich das wirklich
wissen willl!", erwiderte er überlegend und fing sich eine Kopfnuss ein, nachdem Ken
zu ihm getreten war. "Tz.. als ob wir jemals was aushecken würden!", erwiderte dieser
schmunzelnd, ehe er sich aus dem Kühlschrank dreist ein paar Erdbeeren schnappte.

Kiri
Blinzelnd sah Kiri dem Gitarristen nach und zuckte dann doch nur leicht mit seinen
Schultern, würde sie sowieso früher oder später erfahren was auf sie zu kam, ob sie
nun wollten oder nicht. "Hast du schon wieder Hunger oder besitzt du keinen
Kühlschrank..?", fragte er mit schief gelegtem Kopf, streichelte dem Sänger derweilen
sanft durch den Nacken.

Hyde
"Doch.. aber in eurem ist im Gegensatz zu meinem immer was drin!", erwiderte der
Gitarrist nuschelnd und steckte sich provokant eine weitere Erdbeere in den Mund.
"Dann solltest du vielleicht mal einkaufen gehen!", lachte der Sänger leise und schloss
seine Augen leise schnurrend seine Augen, genoss die Streicheleinheiten des
Drummers sichtlich.

Kiri
"Wenn du öfter zu Besuch kommst, wird sich das bei Hyde auch ändern..", kicherte der
Drummer, schließlich musste der Sänger schon ein weiteres Maul stopfen und
beklagte sich deswegen nicht einmal. Leicht wandte er seinen Blick dann aber nach
unten, als Soichiro an ihren Hosenbeinen zog und sie mit vorgezogener Unterlippe
ansah. "Ich will auch geknuddelt werden..", verkündete er mit großen Rehaugen und
sah zwischen beiden bittend hin und her.
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Hyde
Leise lachte der Sänger aufgrund von Kiris Kommentar auf und sah erneut zu Ken,
folgte seinem Blick zu Gackt, als diese sich ein weiteres Mal zunickten und hob nur
eine Augenbraue. Langsam löste er sich von Kiri und hob Soichiro ebenso langsam auf
seine Arme, knuddelt ihn ausgiebig und wuschelte ihm provokant durch die dunklen
Haare, lehnte sich nun mit dem Rücken an Kiri heran.

Kiri
Zufrieden kuschelte sich der Kleinste an seinen Vater herran und schloss lächelnd
seine Augen, hatte er die letzten Monate doch sehr auf dessen Zuwendung verzichten
müssen, wenn auch nur mehr als unfreiwillig.Lächelnd beobachte der Drummer die
Beiden und lehnte seinen Kopf leicht gegen den von Hyde, schmunzelte als von
Soichiro ein schmollendes "Hey..meine schönen Haare.."zu hören war und dieser sie
mit aufgeblasenen Wangen ansah.

Hyde
Schmunzelnd lehnte der Sänger sich ebenso gegen Kiri und drehte seinen Kopf etwas,
um dem Drummer einen Kuss auf die Wange zu hauchen. "Oh entschuldige... wie
konnte ich es bloß wagen, dir deine geheiligte Frisur zu ruinieren!", kicherte er wenig
später leise und wuschelte seinem Sohn provokant ein weiteres Mal durch die Haare,
grinste ihn breit an.

Kiri
"Papa..lass das oder hast du schon mal gesehen, das einer Miyavi durch die Haare
wuschelt, das macht man nicht mit Berühmtheiten..", erklärte Soichiro mit
vorgeschobener Unterlippe, reckte seinen Kopf gebieterisch in die Höhe.
"Genau, das macht man doch nicht mit dem Welt größten Miyavi Fan..", stimmte der
Drummer gespielt ernst zu, auch wenn er sich ein Schmunzeln nicht wirklich
verkneifen konnte, während er sanft über die Seite des Sängers strich.

Hyde
Leise lachte der Sänger auf und schüttelte den Kopf. "Da ist auch nicht viel, durch das
man wuscheln kann!", grinste er seinen Sohn an und streichelte ihm über den Rücken
hinweg, schnurrte zeitgleich kaum hörbar auf, genoss er die Streicheleinheiten doch
sehr, die Kiri ihm zuteil werden ließ. Kurz sah er zu ihm auf und lächelte ihn verliebt
an, ehe er seinen Blick völlig ernst zu Soichiro wandte, noch ein "Aber verzeih... gegen
einen Miyavi komm ich als kleines Haribo natürlich eh nicht an!", hinzufügte.

Kiri
Völlig ernst verschränkte der schwarzhaarige Junge seine Arme vor der Brust und
bedachte seinen Vater mit einem Blick, den nur ein eingefleischter Miyavi Fan hervor
bringen konnte."Hör auf dich über ihn lustig zu machen..du bist ja nur neidisch das ich
nicht deine Musik höre..", motzte er und nickte sich selbst bestätigend zu. "Du musst
uns alten Männern verzeihen..wir haben eben keine Ahnung von richtig hipper
Musik..", mischte sich der Drummer schmunzelnd ein, streichelte Hyde unter dessen
weiter über die Seite, stützte sein Kinn auf dessen Schulter.

Hyde
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Völlig ernst sah Hyde seinen Sohn weiterhin an und versuchte krampfhaft nicht zu
lachen. "Ja das trifft mich sehr.. dass nicht mal du, als mein eigen Fleisch und Blut
meine Musik zu würdigen weiss!", entgegnete er schließlich mit vorgezogener
Unterlippe und wandte seinen Blick gespielt schmollend von Soichiro ab, zog sein Kinn
eingeschnappt etwas nach oben.

Kiri
Sofort blinzelte Soichiro verwundert und kuschelte sich wieder an seinen Vater heran.
"Das stimmt doch gar nicht..deine Musik mag ich auch Pa..", verkündete er im
versöhnlichem Ton und sah ihn mit einem entschuldigendem Lächeln an, gab ihm
einen Schmatzer auf die Wange, konnte er es doch nicht sehen wenn sein Vater
schmollte, wenn auch auch nur gespielt.

Hyde
"Tz.. das sagst du doch jetzt nur, damit ich nicht mehr schmolle", erwiderte der Sänger
noch immer gespielt beleidigt und lehnte seinen Kopf in die Halsbeuge Kiris, kicherte
leise und kaum hörbar hinein, ehe er seinen Blick wieder zu Soichiro wandte. "Krieg ich
eines von deinen Gummibärchen? Dann schmoll ich auch nicht mehr!", fragte er wenig
später mit einem kurzen Schmunzeln, drückte ihm ebenso einen Kuss auf die Wange.

Kiri
"Tu ich gar nicht..ich habe doch alle deine CD´s..", verteidigte sich der Kleinste mit
einem leichten Schnute, war sein Vater manchmal schlimmer als die Mädchen in seiner
Klasse und das sollte schon was heißen. "Naaaaa gut..aber nur eins..", versprach er ein
wenig zerknirscht, teilte er seine Süßigkeiten eigentlich fast nie, besonders nicht mit
so einer großen Naschkatze wie seinem Erzeuger.

Hyde
"Das ist auch nicht sonderlich schwer Soi... die hat er dir immerhin selbst alle
geschenkt!", lachte der Gitarrist leise und stopfte sich erneut etwas zu essen in den
Mund, schmunzelte dabei leicht, während Hyde sich ein weiteres Schmunzeln nicht
wirklich gut verkneifen konnte und auch nicht wollte, während er sich wieder an Kiri
heranlehnte und seine Augen schloss.

Kiri
Mit einem sachten Lächeln hatte Kiri den Sänger und Soichiro beobachtet, ohne ein
Wort zu sagen. Er liebte es, die beiden zu beobachteten, wie sie sich zwar gegenseitig
an schmollten, es aber dennoch nie ernst meinten und sich gegenseitig Halt
gaben."Na und..ich mag trotzdem die Musik von Papa..er kann nämlich ganz toll
singen..", verkündete der Kleine, hatte dabei ganz vergessen das er eigentlich Miyavi
Fan war.

Hyde
Leicht hob Hyde eine Augenbraue und sah Soichiro wieder an. "Das klang letztens
unten im Studio aber noch anders...", erwiderte er schmunzelnd und drückte ihm kurz
einen Schmatzer auf die Stirn, ließ Soichiro langsam wieder runter, als er seinen
Rücken wieder einmal spürte, schien sich der doch noch nicht so ganz erholt zu haben.

Kiri
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"Das war damals und jetzt ist jetzt..", verkündete Soichiro selbstsicher, nickte sich
dann wie zur Selbstbestätigung zu und sah seinen Vater ernst in die Augen."Und in ein
paar Minuten ist es wieder ganz anders oder wie..",kicherte der Drummer, was auch
dem Kleineren zum Lachen brachte. Zärtlich streichelte Kiri dem Sänger über den
Rücken, strich ihm die Wirbelsäule entlang.

Hyde
Leise lachte der Sänger auf und schmiegte sich wieder an Kiri heran, schloss leise
schnurrend seine Augen und merkte deutlich, dass er sich dadurch entspannte, dass
diese sanften Berührungen seinem Rücken gut taten.
"Danke...", richtete er so leise das Wort an Kiri, dass nur dieser ihn hören könnte, sah
dabei doch wieder zu ihm auf.

Kiri
Liebevoll sah Kiri in die Augen des Älteren, streichelte ihn weiter hauchzart über den
Rücken, da er merkte das sich dieser dadurch entspannte."Du solltest dir einen
Masseur zu legen..deinen Rücken würde das sicher freuen..",richtete er sanft an ihn
und hauchte ihm schließlich einen Kuss auf die Stirn. Bei ihrem Beruf war jede Art von
Entspannung gut, besonders wenn die Gesundheit schon angeschlagen war.

Hyde
Lächelnd sah Hyde ihn an und schloss seine Augen für wenige Sekunden, als er den
Kuss auf seiner Stirn spürte. "Ich habe doch bereits den besten Masseur der Welt!",
entgegnete er lächelnd und streichelte ihm zärtlich über die Brust hinweg, vergass,
wie fast immer so gut wie alles, um sich herum.

Kiri
"Das habe ich mir schon fast gedacht, aber beschwer dich nicht wenn ich zu doll zu
drücke, schließlich hast du es mit einem Drummer zu tun und die sind nicht gerade für
ihre Sanftheit bekannt..", erklärte er leise und drückte zum Beweis mit seinen Finger
etwas mehr auf, wenn auch noch immer nicht zi sehr, um Hyde nicht weh zu tun, lag
ihm das mehr als fern. Seine andere Hand legte er auf dessen, streichelte leicht über
den Handrücken.

Hyde
Leise lachte er auf und drückte seinen Rücken etwas durch, schüttelte den Kopf.
"Keine Sorge, das werd ich nicht...", erwiderte er leise und fügte ein "Außerdem mag
ich es nicht, wenn man mich mit Samthandschuhen anfässt!", hinzu, hatte er doch
schon oft genug die Erfahrung gemacht, dass ihn die Leute aufgrund seiner Größe
eher wie ein rohes Ei behandelten, als wie einen normales Menschen.

Kiri
"Keine Sorge..ich trage aus Prinzip keine Handschuhe, schon gar nicht bei dir..",
flüsterte der Drummer und hauchte ihn anschließend noch einen Kuss auf die
Stirn."Und was machen wir jetzt..wo wir alle schon mal hier versammelt sind..?", fragte
er in die Runde und blinzelte nur verwunderte als von Soichiro ein quiekendes
"Spielen.."zu hören war, dabei um ihre Beine herum hüpfte.

Hyde
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"Will ich wissen, was du spielen willst?", fragte der Braunhaarige schmunzelnd nach
und sah auf Soichiro herab, kuschelte sich dabei ein weiteres Mal eng an Kiri heran,
genoss er dessen Nähe doch mehr als alles andere und konnte einfach nicht genug
davon bekommen.

Kiri
Mit einem Strahlen rannte der Kleinste in sein Zimmer und kam nach einigen
Augenblicken mit seiner Playstation und einer kleinen dazu gehörigen Kamera wieder,
mit der man spezielle Spiele auf dem Fernsehr spielen konnte."Das hier..", verkündete
er fröhlich und machte sich schon daran das ganze aufzubauen, ohne auf die Reaktion
der Musiker zu warten.

Hyde
Schmunzelnd sah Hyde ihm nach und anschließend kurz in die Runde. "Stellt euch
schon mal drauf ein, von ihm platt gemacht zu werden!", erwiderte er grinsend und
kuschelte sich wieder an Kiri heran. Er hatte zwar selbst noch nie mit Soichiro dieses
Spiel gespielt, aber er wusste, wie gut er in gewissen anderen Spielen war.

Kiri
"Ich lass mich doch nicht von einen halbfertigen Zwerg wie dir fertig machen..",
verkündete Shinij mit einem siegesicheren Lächeln und stellte sich gleich neben dem
Kleinsten. "Wenn ich gewinne musst du den Vanilla Song von Onkel Gackt singen..",
gab Soichiro gelassen zurück und grinste dann nur frech als von Kiri ein ungläubiges
"Woher kennst du denn dieses Lied..?"kam, war der Text doch nicht wirklich
jugendfrei.

Hyde
Kichernd sah Hyde erneut zu den anderen und dachte gar nicht daran, sich von Kiri zu
lösen. "Ich an deiner Stelle würde mich warm anziehen Shinji..!", richtete er das Wort
an den anderen Sänger, ehe er zu Kiri aufsah und ein "Du willst gar nicht wissen, was
er in seinem Alter noch alles kennt!", an diesen richtete, schmunzelnd aus den
Augenwinkeln zu Soichiro sah.

Kiri Ohne sich davon beirren zu lassen, machte sich Shinji bereit für das Spiel, dessen
Aufgabe es war die Bewegungen auf dem Bildschirm nachzuahmen, welche wirklich
mehr als idiotisch aussahen und genauso sahen auch die beiden Teilnehmer aus, aber
es schien sie nicht zu stören, das sie sich gerade vor allen zum Affen machten, was
diese mit nicht gerade leisen Lachen kommentierten und auch Kiri konnte sich ein
Kichern nicht wirklich verkneifen. "So..dann solltest du besser auf deinen Sohn
aufpassen, sonst wird er noch schlimmer als Gackt..", witzelte er und sah bewusst zu
dem Sänger, während er Hyde über die Seite streichelte.

Hyde
Lächelnd folgte der Sänger dem Blick Kiris zu seinem besten Freund, kicherte kurz, als
von diesem ein "Ey so schlimm bin ich auch nicht..." erklang. "Natürlich nicht Gackt.",
entgegente er grinsend, lachte leise auf, als Shinji bei einer der Bewegungen das
Gleichgewicht verlor, sich an Ken festkrallte und ihn mit zu Boden zog.

Kiri
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Vor Schreck hatte Shinji seine Augen geschlossen, öffnete sie aber wieder als er
merkte das er auf irgendetwas weichem gelandet war. "Oh..tut mir Leid..ich wollte
dich nicht als Matratze missbrauchen..", richtete er ein wenig verlegen an den
Gitarristen und lächelte ihn entschuldigend an, war dann aber so schnell wie der Blitz
wieder auf den Beinen als von Soichiro ein siegessicheres "Du hast verloren und musst
jetzt singen.."zu hören war und er den Sänger schadenfroh ansah.

Hyde
Leise lachte Hyde erneut auf und sah zu Ken, welcher nicht weniger verlegen auf dem
Boden hockte und nur ein "Ano.. ist schon okay..", verlauten ließ, sich ebenso verlegen
durch die Haare fuhr. "Na dann stell schon mal Vanilla an?", richtete der Kleinste das
Wort an seinen Sohn, sah ihn mit schiefgelgtem Kopf an und war sich gar nicht so
wirklich sicher, ob er Shinjis Performance hören wollte.

Kiri
Breit grinsend tapste der Jüngste im Raum auf die Anlage seines Vaters zu und legte
Gackts CD hinein. "Muss das sein..ich kenne den Text gar nicht richtig..", verkündete
der Verlierer klein laut, während er Ken beim Aufstehen half und ihn noch einmal
freundschaftlich anlächelte. "Nichts da..du hattest es versprochen und nun musst du
dein Wort auch halten..", wiedersprach Soichiro prompt und drückte auch schon die
Playtaste. Seufzend ergab sich Shinji seinem Schicksal und begann zu singen, was
jedoch daran endete das er bald improvisieren musste und alle möglichen
Umschreibungen für Sex von sich gab, so das sich der Drummer von Hyde löst und
dessen Sohn die Ohren zu hielt, da er das in seinem Alter nicht wirklich hören musste.

Hyde
Skeptisch sah der Sänger den anderen an und folgte Kiri mit seinem Blick, schüttelte
nur den Kopf, als Soichiro sich von Kiris Händen auf seinen Ohren befreien wollte.
"Mou... er hat meinen Song misshandelt!", schmollte der Sänger und verschränkte
ebenso gespielt schmollend seine Arme vor der Brust, kuschelte sich etwas an Yoshiki
heran.

Kiri
"Ich hab doch gesagt ich kenne den Text nicht..also beschwert euch nicht ich habe ihn
doch kreativ umgesetzt oder nicht..", verteidigte sich der blonde Sänger und nickte
sich selbstbestätigend zu. "Ja, sehr schön..du hättest vielleicht mal daran denken
sollen das hier nicht alle erwachsen sind..", murmelte Kiri, nachdem er Soichiro wieder
los gelassen hatte und leicht den Kopf schüttelte. "Dann hättest du Gackt die Ohren
zu halten müssen und nicht mir..", kam es frech von dem Kleinsten, der sich gleich
darauf hinter Kiri versteckte.

Hyde
"Wie gut, dass du den nur für uns zum besten gegeben hast und nicht live auf der
Bühne, ich glaube dass würde Gackt nicht überleben!", lachte Hyde leise und nickte
wenig später dennoch. "Es gibt gewisse Dinge, die sind für Kinderohren unbestimmt
Soi!", richtete er das Wort an seinen Sohn, sah ihn ernst an.

Kiri
Schmollend blies der Angesprochene die Wangen auf, nickte schließlich aber doch,
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hatte es doch keinen Sinn mit seinen Vater über so etwas zu diskutieren. "Und was
spielen wir jetzt..?", fragte er wieder fröhlich die versammelte Gruppe, während Shinji
sich beleidigt auf die Couch gesetzt hatte und nur ein gemurmeltes "Ich habe euch
doch vorgewarnt..", von sich hören ließ, dabei seine Arme vor der Brust verschränkte.

Hyde
"Hm.. wie wäre es mit einem Spiel, bei dem Shinji nur gewinnen kann?", fragte Hyde
schmunzelnd nach und ließ es nur noch breiter werden, als sich die Wangen Shinjis ins
Rötliche färbten, nachdem von seinem bandeigenen Gitarristen ein "Nein.. wie süß!",
erklungen war und er sich neben Shinji auf die Sofalehnte hockte, ihm provokant
durch die Haare wuschelte.

Kiri
"Und was soll das sein..ein Spiel, in dem wir um die Wette schmollen müssen..?",
kicherte Soichiro und wurde dafür gleich mit einem böse Blick seitens Shinji´s
bedacht, was ihn nur noch mehr lachen ließ. "Ich bin nicht süß..verstanden..",
nuschelte dieser wenig später und sah Ken immer noch mit leicht roten Wangen an,
versuchte dabei seine Haare wieder in die ursprüngliche Form zu bringen.

Hyde "Oh doch bist du... wenn du so rot bist, sogar noch süßer!", erwiderte der
Gitarrist schmunzelnd und doch völlig ernst. Er hatte noch nie wirklich ein Blatt vor
den Mund gennommen und bislang immer gesagt was er dachte und er sah auch nicht
ein, warum er das nun ändern sollte. "Könnt ja Memorie spielen, dass ist wenigstens
jugendfrei!", kicherte Gackt wenig später leise, fing ich eine Kopfnuss von Yoshiki ein.

Kiri
Noch immer schmollte Shinji und streckte dem Gitarristen schließlich seine Zunge
entgegen, da er nicht wusste was er darauf antworten sollte."Memorie ist doch was
für Kinder..wie wäre es mit blinde Kuh..", schlug der Kleinste nur mit einem breiten
Grinsen vor und hüpfte dabei überschwenglich auf seinen Beinen hin und her, da er
von seiner Idee mehr als angetan war.

Hyde
Schmunzelnd sah Ken den anderen Sänger an und unterdrückte es, ihm ein weiteres
Mal zu sagen, wie süß er dessen Anblick fand. "Blinde Kuh... okay, dann musst du aber
auch anfangen!", schmunzelte der kleinere Sänger und sah seinen Sohn an, tapste in
den Flur, um einen der sich dort befindlichen Schals zu holen.

Kiri
"Aber wir spielen das ein bisschen anders.."verkündete Soichiro breit grinsend und
begann den Raum abzudunkeln, so das man bald nicht mehr die eigene Hand vor
Augen sah."So macht das nämlich mehr Spaß..und der Fänger muss erraten, wenn er
eigentlich vor sich hat, sonst zählt es nicht..", erklärte und zog seinen Vater wieder
zurück ins Wohnzimmer, schloss die Tür, so das es jetzt wirklich ganz dunkel war.

Hyde
"Langsam frag ich mich wirklich, woher du diese ganzen Ideen hast...", stellte der
Sänger fest und drückte seinem Sohn den Schal in die Hand, ehe er sich wieder auf Kiri
zubewegte, erkannte er diesen doch trotz dass es dunkel war fast schon blind.
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Kiri
Leise kicherte der Kleinere und legte den Schal dann einfach weg, auch wenn er nicht
wusste wo hin genau. "Ich fange auch an..", entschied er kurz darauf und machte sich
auch gleich auf den Weg die anderen zu suchen. Leicht schüttelte Kiri den Kopf, auch
wenn das niemand sah und bewegte sich langsam vorwärts, in der Hoffnung nirgends
gegen zu laufen oder etwas runter zu werfen.
Hyde Hyde blieb einfach an Ort und Stelle stehen, irgendwer würde ihn sicherlich
schon erkennen und finden. Kurzzeitig glitt ein Schmunzeln über seine Lippen, als von
Shinji ein Quietschen erklang und ein "Wer hat mir da grad auf den Fuss getreten?", zu
vernehmen war.

Kiri
"Entschuldige...das war ich..", kam es auch gleich von dem Drummer, der sich in der
Dunkelheit nicht wirklich zurecht fand - im Gegensatz zu dem Kleinsten, denn wenig
später war ein "Ich hab dich..Papa..du bist.."zu hören, würde er seinen Vater doch
unter Hunderten wieder erkennen ,auch wenn er nichts sah. Schnell entfernte er sich
wieder von Hyde, um sich zu verstecken.

Hyde
"Ich sollte mich besser verstecken!", murmelte der Sänger und schmunzelte dennoch,
setzte sich langsam in Bewegung und trottete durchs Wohnzimmer, prallte wenig
später auf einen Widerstand, der sich wenig später als Yoshiki herausstellte, hatte er
diesen doch einwandfrei an der Kette erkannt, die dieser um seinen Hals trug und die
er selbst zusammen mit Gackt gekauft hatte.

Kiri
Ein leises Brummen war zu hören, gefolgt von einem ebenso leises "Mist..", welches
eindeutig von dem unfreiwilligen Fänger stammte, bevor sich auch diese auf den Weg
machte. Derweilen war Kiri weiter durch den Raum geirrt und war dann irgendwann
ebenfalls auf eine Person gestoßen, die er aber nicht gleich erkannte. Langsam strich
er ihm über das Gesicht und lächelte dann als er merkte, dass er Hyde vor sich hatte,
den er schon die ganze Zeit gesucht hatte.

Hyde
Leise und kaum hörbar schnurrte der Sänger unter dieser Berührungen auf und
streckte sich etwas, um Kiri ein "Jetzt, da du mich gefunden hast, darfst du mich erst
recht behalten!", ins Ohr und drückte ihm einen Kuss auf die Wange, schmiegte sich an
ihn heran und zog ihn etwas an die Seite.
Kiri
"Ich hatte auch nicht vor, dich wieder gehen zu lassen..", wisperte der Größere mit
einem sanften Lächeln zurück und ließ sich ohne Gegenwehr von Hyde führen,
kuschelte sich dabei nur noch mehr an ihn heran und schloss seine Augen, weil
sowieso nichts sah und sich dadurch noch besser auf ihn konzentrieren konnte.
Zärtlich schlang er seine Arme um ihn und brachte sich so nur noch näher an ihn.

Hyde
"Würdest mich eh nicht wieder loswerden!", erwiderte er ebenso leise wispernd,
lehnte sich an eine der Wände, nachdem er gegen diese geprallt war und kuschelte
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sich zufrieden an ihn heran, schmunzelte, als von Yoshiki ein "Hab dich...", erklang und
wenig später "Schön, aber knuddel lieber deinen eigenen Schatz und nicht mich!",
seitens seines bandeigenen Gitarristen erklang, was Yoshiki nur noch ein "Ups...",
entlockte.

Kiri
Ein leises Kichern war zu hören, als von Gackt prompt ein beleidigtes "Yosh..wie
kannst du mich nicht erkennen, schließlich bin ich nur die Hälfte von dem Freßsack..",
zu hören war, was auch Kiri ein Schmunzeln entlockte. "Wenn das so weiter geht, weiß
später keiner mehr an wenn er sich genau geknuddelt hat..", flüsterte er, während er
sich an den Älteren schmiegte und begann ihn hauchzart den Hals entlang zu küssen.

Hyde
"Außer wir beide...", erwiderte er schmunzelnd, auch wenn es sich momentan eher
nach einem Schnurren anhörte, als nach allem anderen. Reflexartig legte er seinen
Kopf etwas schief und fiepte im nächsten Moment auf, als ihm jemand durch die
Haare wuschelte und von Ken ein "Ich hab unser Haribo und sein Kuscheltier
gefunden!", erklang.

Kiri
"Hast du nicht..", wiedersprach der Drummer gleich darauf, bevor er Hyde noch einen
Kuss auf den Hals hauchte und sich dann von ihm löste, um sich in die Dunkelheit zu
verziehen, lief aber wenige Sekunden später wieder Shinji in die Arme, was zur Folge
hatte das sie beide das Gleichgewicht verloren und zu Boden, oder besser gesagt auf
die Couch fielen, die in ihrer Nähe stand.

Hyde
Leise murrte Hyde auf, als sich Kiri von ihm löste und dachte gar nicht daran, sich
weiter zu bewegen, lehnte sich an die Wand, an welche zuvor noch Kiri gelehnt hatte.
Langsam ließ er seinen Blick durch die Dunkelheit schweifen, auch wenn er nicht
sonderlich viel sah, aber wars ihm in diesem Moment auch gar nicht mal so unrecht.

Kiri
Unterdessen rollte sich Kiri von der Couch, nachdem er seinen Bandkollegen von sich
runter gedrückt hatte und krabbelte dann auf allen vieren durch den Raum - was,
wenn man es hätte sehen können, sicher komisch ausgesehen hätte. Nach kurzem
Suchen stieß er an zwei Beine, rieb sich erst einmal den Kopf und begann
anschließend seine Hände langsam nach oben wander zu lassen, in der Hoffnung Hyde
gefunden zu haben.

Hyde
"Wen auch immer du suchst, es ist der falsche..", erklang die Stimme Yoshikis,
nachdem er festgestellt hatte, dass sich jemand an ihm entlang tastete. Kurz beugte
er sich etwas runter und zog Kiri hoch, dirigierte ihn in die richtige Richtung, hatte er
doch für einen kurzen Augenblick, als sein Auto vorbeigefahren war, Hyde am
anderen Ende des Raumes stehen sehen.

Kiri
Ein bisschen peinlich berührt machte sich der Drummer in die besagte Richtung auf
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und ließ noch ein leises "Danke.."über seine Lippen gleiten. Langsam tastete er sich
vor um sicher zu gehen das er nicht gleich wieder in den nächsten hinein lief und
atmete erleichtert aus als er über eine Schulter streichelte und gleich darauf durch die
Haare die nur einem gehören konnten, nämlich Hyde.

Hyde
Sofort schnurrte er auf und zog zu sich, kuschelte sich sofort an ihn heran. "Eigentlich
hättest du schon auftrund der Beinlänge wissen müssen, dass ich es nicht sein
konnte!", kicherte er leise, schlang seine Arme um die Hüften des Drummers und
hauchte ihm einen Kuss auf die Brust.

Kiri
"Denkst du ich merke mir deine Beinlänge..", kicherte er leise und schmiegte sich
wieder zufrieden an seinen Liebsten heran, strich ihm über die Seite. "Es gibt andere
Dinge an denen ich dich auf jeden Fall wieder erkenne..", fuhr er leise fort, beugte sich
zu ihm runter, während er ihn mit der anderen Hand über das Gesicht strich. Leicht
lächelte er als er die Lippen gefunden hatte, über die einmal ganz zärtlich strich und
sie anschließend mit seinen eigenen bedeckte.

Hyde
"Das vielleicht nicht, aber meine sind von Natur aus kürzer als die der anderen..",
erwiderte er leise, ehe er zufrieden aufseufzte und den Kuss zärtlich erwiderte, seine
Hände langsam über Kiris Rücken gleiten ließ und dessen Wirbelsäule mit seinen
Fingerspitzen nachzog.

Kiri
Wohlig seufzte Kiri in den Kuss hinein und schmiegte sich nur noch mehr an den
Älteren herran, streichelte ihm langsam über den Hals hinweg. "Es kommt doch nicht
auf die Größe an..", wisperte er gegen dessen Lippen und genoss die Gänsehaut die
über seinen Körper schlich und ihn einen Schauer über seine Haut jagte, so das ihm
heiß und kalt zugleich wurde.

Hyde
"Hm.. dann hab ich wohl Glück gehabt, dass ich so bin wie ich bin..", erwiderte er
schmunzelnd und küsste ihn ein weiteres Mal, streichelte zärtlich über dessen
Wirbelsäule und genoss es sichtlich, ihm so nahe zu sein, genoss es sichtlich, dass Kiri
seine Nähe zuliess.

Kiri
"Hai..ich liebe dich genauso wie du bist und nur dich..", gab er leise zurück, drückte
seinen Rücken ein wenig durch und hauchte ihm erneut einen Kuss auf die weichen
Lippen, zuckte dann aber leicht zusammen als auf einmal das Licht an ging und von
Soichiro ein empörtes "Ihr sollt euch fangen und nicht nur langweilig rumstehen und
euch festhalten.."zu hören war, da auch Gackt mit Yoshiki an eine der Wände gelehnt
da stand, um sich näher mit ihm zu befassen.

Hyde
"Wir haben uns doch gefangen ... und beschlossen, uns nicht mehr loszulassen!",
erwiderte der Sänger kichernd und sah seinen Sohn an, sah zu Gackt auf, als dieser
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sich zu Soichiro runterbeugte und ihm ein nur für ihn hörbares "Was hälst du davon,
heute bei mir und Yoshiki zu schlafen mit Miyavi?", in dessen Ohr flüsterte.

Kiri
Augenblicklich wurde die Augen des Kleinsten so groß wie Untertassen und ein
markdurchdringendes "WAS...darf ich echt und Miyavi auch..toll..", zu hören war.
Schnell hatte er sich umgedreht und war mit einem freudigen "Ich hol schon mal
Miyavi.."aus dem Zimmer gesprintet, was Kiri nur verwundert blinzeln ließ. "Hast du
ihm versprochen den Weihnachtsmann zu besuchen..?, fragte er ein wenig irritiert, da
er aus dem Ganzen nicht schlau wurde.

Hyde
Schmunzelnd schüttelte er den Kopf und sah zu Kiri rüber. "Ich hab ihn nur gefragt, ob
er heute nicht bei Yoshiki und mir schlafen will.. das heisst, wenn ihr nichts dagegen
habt..", richtete er das Wort an die beiden und sah besonders Hyde an, welcher etwas
verpeilt und überrumpelt seinen Kopf schüttelte.

Kiri
Ebenso verwundert sah der Drummer Gackt an und wusste nicht recht was er dazu
sagen sollte, hatte er doch gedacht sie würden den Tag mindestens zu dritt
verbringen so wie gestern."Und was habt ihr schönes vor wenn ich fragen darf..?",
wollte er gleich darauf neugierig wissen, schließlich musste es einen Grund geben
warum der andere Sänger Soichiro mit nahm.

Hyde
"Meine Schwester kommt morgen früh und will Soichiro auch mal wieder sehen und er
kann Miyavi mit unserem Hamster spielen lassen!", erwiderte der Sänger
schmunzelnd, auch wenn er und Yoshiki dabei noch einen anderen kleinen
Hintergedanken hatten. Leicht kuschelte sich Hyde wieder an Kiri heran, streichelte
ihm über die Seiten hinweg.

Kiri
"Aha..wenn das so ist..", kam es noch immer ein wenig verwundert von Kiri, obwohl er
das Gefühl nicht los wurde, das Gackt noch einen anderen Grund hatte warum er den
Kleinen mit sich nahm. Jedoch wurde er gleich darauf aus seinen Gedanken gerissen
als Soichiro mit einem fröhlichen "So..jetzt können wir..", wieder zu ihnen trat und
seinen Hamsterkäfig vor sich her trug.

Hyde
"Willst du nicht auch noch irgendwelche anderen Sachen zum Anziehen oder so
mitnehmen?", fragte der Sänger mit hochgezogener Augenbraue nach, nachdem er
seinen Sohn etwas gemustert hatte. "Na dann können wir ja los...", richtete der Sänger
das Wort an Soichiro und sah erneut zu Hyde, ob es für ihn und Kiri auch wirklich in
Ordnung war.

Kiri
Kurz überlegte der Jüngste und ließ seinen Blick an sich hinab schweifen, hatte er
daran doch gar nicht mehr gedacht. "Komm..wir packen schnell ein paar Sachen für
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dich ein..", erklärte der Drummer mit einem liebevollen Lächeln, woraufhin Soichiro
nur zustimmend nickte und schnell wieder in sein Zimmer flitzte, in dem ihm Kiri
folgte, nachdem er sich von Hyde gelöst hatte und ihm noch einen flüchtigen Kuss auf
die Stirn gegeben hatte.

Hyde
Lächelnd sah er seinen beiden Männern nach und blieb dennoch an der Wand gelehnt
stehen, sah nun zu Yoshiki und Gackt. "Also Jungs... warum wollt' ihr ihn wirklich
mitnehmen?", brachte er es direkt auf den Punkt, auch wenn er sich darüber freute, so
ein wenig Zeit mit Kiri allein zu verbringen - für den Fall, dass dieser bleiben würde.

Kiri
Mehr als ein leises Pfeifen und ein kurzes Schulterzucken war von den beiden als
Antwort allerdings nicht raus zu bekommen, wobei sie nur vor sich hin grinsten.
Wenige Minuten später waren Kiri und Soichiro mit einer kleinen Tasche wieder
zurück und gesellten sich wieder zu ihnen. "Jetzt können wir aber..", erklärte der
Kleinste freudestrahlend und hüpfte dabei leicht auf und ab.

Hyde "Tolle Antwort...", erwiderte der Sänger etwas sarkastisch und sah auf seinen
Sohn herab. "Und du hörst auf dass, was Onkel Gackt und Yoshiki sagen!", richtete er
ernst das Wort an diesen, hatte er doch noch immer ein wenig Angst, diesem würde
etwas passieren. "Und ihr bringt ihn morgen, oder sollen wir ihn abholen?", fragte er
an Yoshiki gerichtet nach, streckte seine Hand wieder nach Kiri aus.

Kiri
"Wir müssen morgen sowieso noch in die Stadt dann bringen ihn wieder vorbei..",
erklärte Gackt und griff sich derweilen schon mal den Hamsterkäfig. "Und was macht
ihr Zwei heute noch schönes..?", fügte er schmunzelnd hinzu und sah Hyde dabei
abwartend an, während Soichiro nur brav nickte und seine Arme ausstreckte, um sich
von seinem Vater zu verabschieden. "Wieso zwei..wir sind schließlich auch noch da..",
mischte sich jetzt Shinji ein, der sich auch gleich an seinen Bandkollegen klettete, so
das Kiri fast sein Gleichgewicht verlor.

Hyde
Leicht ließ sich Hyde in die Hocke gleiten und drückte seinen Sohn an sich, sah kurz zu
Yoshiki auf, als dieser Shinji ansah und ein "Du wirst mit uns mitkommen, denn auf
dich hab ich auch noch ein Attentat vor...!", erklang. Etwas irritiert hob der Sänger eine
Augenbraue und streichelte Soichiro über den Rücken hinweg, flüsterte ihm ein "Hab
dich lieb!", entgegen.

Kiri
Nur zu gerne erwiderte der Kleinste die Umarmung und kuschelte sich für wenige
Momente an seinen Vater. "Ich dich auch Papa..", flüsterte er lächelnd zurück und gab
ihn noch ein Küsschen auf die Wange, bevor er sich wieder von ihm löste, um sich auch
von Kiri zu verabschieden und ihn zu umarmen, was dieser auch gleich tat, während
von Shinji nur ein verwirrtes "Ein Attentat..auf mich und was ist mit Ken..der darf hier
bleiben oder wie..?". zu hören war, da er nicht wusste was Gackt mit ihm vor hatte und
fürchtete, das dieser sich etwas gemeines für ihn ausgedacht hatte.
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Hyde
"Nee, der geht auch, weil der muss noch für Hyde und Kiri einkaufen gehen!",
erwiderte der Solokünstler grinsend und sah Ken schmunzelnd an, als von diesem ein
etwas verpeiltes "Ähja...", erklang, hatte er das doch vorhin eigentlich eher für einen
Scherz von Hyde gehalten. Langsam hatte sich Hyde wieder aufgerichtet und
zwischen den anderen hin und her gesehen, war leicht in seinen eigenen Gedanken
versunken.

Kiri
Unterdessen hatte sich Soichiro auch von Kiri verabschiedet und seinen Hamsterkäfig
wieder zur Hand genommen. "Jetzt können wir aber wirklich los..", verkündete er mit
einem freudigen Lächeln, welches er Gackt schenkte, um anschließend in den Flur zu
laufen und sich an zu ziehen, wohin ihm auch Shinji folgte, nachdem er sich mit einer
kurzen Umarmung von seinem Bandkollegen und Hyde verabschiedet hatte, den
Gitarristen einfach mit sich gezogen hatte, um sich zu gehen das auch dieser sich aus
dem Staub machen würde.
Derweilen hatte sich Kiri neben den Hausbesitzer gestellt und ihnen lächelnd nach
gesehen. "Aber wehe du vergisst was..", rief er Ken nach, ehe er Hyde in die Seite
piekste. "Willst du dich nicht auch verabschieden..?", fragte er diesen mit einem
liebevollen Lächeln.

Hyde
"Was... natürlich....", erwiderte er etwas verpeilt, nachdem er kurz zusammen gezuckt
war. Kurz lief er in den Flur und umarmte alle der Reihe nach, hauchte Soichiro einen
weiteren Kuss auf die Haare. "Und tut nichts, was wir nicht auch tun würden!",
erwiderte er schmunzelnd, ehe er ihnen noch kurz zuwinkte und anschließend wieder
zu Kiri tapste, vor ihm stehen blieb und zu ihm aufsah.
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